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Liebe Leser

Was ist eine „Sehenswürdigkeit“?

Der August ist, wie kein anderer
Monat, eine Zeit, wo wir aus�
schwärmen, um uns an Sehenswür�
digkeiten zu erfreuen. So war das
früher, vor Corona. Ferne Länder
werden nicht bereist d ieses Jahr, und
auch bei nahen Zielen ist man vor�
sichtig .

Was gibt es denn Schönes um die
Ecke? Wie muss etwas beschaffen
sein , um es als „Sehenswürdigkeit“
zu bezeichnen?

Da gibt es die unterschied l ichsten
Dinge – Gebäude, schöne oder nur
sel tene; Landstriche; Denkmäler,
eher besonders, a ls schön; Orte, an
denen wichtige, geschichtl iche Er�
eignisse stattfanden. Manches
springt einem ins Auge und man
staunt: „Ach, wie schön“! Anderes
entfa l tet seine Besonderheit n icht
durch sein „Aus�sehen“, sondern
durch unser „An�sehen“. Die Art, wie
ich etwas ansehe, welche Informati�
on ich darüber habe, das ist dann
entscheidend dafür, ob mir der
Mund vor Staunen offen stehen
bleibt.

Manche Sehenswürdigkeiten wei�
sen über sich hinaus. Notre Dame in
Paris, das ist nicht nur eine Kirche,

n icht nur ein faszin ierend schönes
Bauwerk, sie ist das Symbol für die
französische Nation. Deshalb sol l sie
jetzt nach dem Brand auch wieder
aufgebaut werden, obwohl das rein
vom Finanziel len her völ l iger Unsinn
ist. Da steckt eben mehr drin . Pol iti�
ker kennen die Wirkung solcher
Symbole. Sie versuchen sich immer
wieder gerade der rel ig iösen Symbo�
le zu bemächtigen.

Letztens der türkische Staatschef
Erdogan, der die a ls Museum ge�
nutzte „Hagia Sophia“ wieder zur
Moschee öffnen wi l l . Dem Aufschrei
der orthodoxen Christenheit konnte
er sich sicher sein . Welch I ronie der
Geschichte ist es, dass es damals, a l s
d ie, übersetzt: „Hei l ige Weisheit“ er�
baut wurde, übl ich war „Simultan
Gotteshäuser“ zu nutzen. Also Räu�
me, d ie Christen wie Musl imen zum
Gebet offen stehen. Ein wahrhaft
weises Angebot des Patriarchen Sa�
hag Mashal ian für die brenzl iche Si�
tuation. Kein Zweifel , dass diese
Öffnung fürs Gebet al ler Rel ig ionen
der Sehenswürdigkeit durchaus gut
stehen würde, denn es würde die
Beziehung stärken: der Gläubigen zu
ihrem Gott und viel leicht der Gläu�
bigen untereinander. Aber darum
geht es dem Staatsherren leider
nicht.

Der Monatsspruch für August geht
aber gerade den Weg der Beziehung.
Von einer „Sehenswürdigkeit“ be�
sonderer Art ist hier d ie Rede: Von
„mir“, oder besser gesagt: von „Ih�
nen“.

Ja , sprechen Sie die Worte doch
einmal laut nach und denken Sie
dabei an sich selbst. Und dazu hören
Sie noch den Song der „Toten Ho�
sen“: „Manche Menschen sind so
schön, da bleibt einem das Herz fast
stehn. Man staunt und denkt: Ver�
dammt nochmal , so was von schön
ist nicht normal .“

Auch in der Bibel wird die Schön�
heit in Liebesl iedern gepriesen:
„Schön bist du , meine Freundin , dein
Mund ist l iebl ich , deine Augen sind
wie Taubenaugen (Hohel ied) .

Wenn Sie jetzt meinen, da ist nicht
von Ihnen die Rede, dann haben Sie
nicht Recht. Wenn Sie – so wie ich –
etwas älter werden, d ie Altersflecken
hervortreten, oder Krankheit ihr Äu�
ßeres prägt, dann sind Sie trotzdem
mitgemeint. Die Bibel weiß natürl ich
auch: „Liebl ich und schön sein ist
nichts. Einen Menschen, der dem
Herrn Ehrfurcht entgegenbringt, den
sol l man loben.“

„Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht bin ,
wunderbar sind deine Werke, das erkennt meine Seele.“
Monatsspruch August 2020 aus Psalm 1 39



Webseite

Trotz unseres gesel l schaftl ichen
Schönheitswahns sagten mir Konfir�
manden bereits: „Es gibt eben noch
andere, wichtige Werte, d ie einen
Menschen ausmachen.“ Bei den Se�
henswürdigkeiten war das ja übri�
gens auch so.

Kennen sie den amerikanisch, j id�
dischen Song aus den 30ern: „Bei
mir bist du scheyn (schön)“. Damals
schon wol l te er Mut machen, zu sich
selbst und zum eigenen Aussehen zu
stehen, ohne sich zu messen an ir�
gendwelchen Schönheitsidea len.

Schönheit hat mit Beziehung zu tun.
Jemanden in Liebe anzusehen,
macht ihn schön. „Wenn du mich
anbl ickst, werd ich schön...“, so sagt
es ein Gedicht. Da geht es nicht um
„Schön Sein“, sondern um „Schön
Werden“.

Ein Weg des Erkennens steckt dar�
in , so wie im Psalm: „wunderbar bin
ich gemacht, das erkennt meine
Seele“ Was die Seele noch erkennt,
das ist, dass jeder Mensch über sich
hinausweist auf den Schöpfer. Die
näheste Sehenswürdigkeit ist a lso

der Mensch neben dir. Was zum
Staunen und Schön finden direkt um
die Ecke.

Übrigens: Am Schluss eines jeden
Gottesdienstes heißt es im Segen:
„Der Herr erhebe sein Angesicht auf
dich.“

Ja , richtig , genau da schaut er dich
mit Liebe an.

Eine gute Sommerzeit wünscht
ihnen

Pfarrerin Ute Rakutt

Seit Mitte Ju l i ist d ie runderneu�
erte Website der Lutherkirche im In�
ternet abrufbar. Bitte nutzen Sie
unsere Internetseiten verstärkt mit
den aktuel len Veransta l tungshin�
weisen, gerade in dieser Zeit, da wir
mögl icherweise auch im Herbst wie�
der neue Auflagen umzusetzen ha�
ben, d ie sich auf unsere
Veransta l tungen auswirken.

Sie finden dort dig ita le Angebote,
wie z.B.

� d ie Onl ine�Gottesdienste (immer
am letzten Sonntag im Monat) �
bitte helfen Sie a ls Toch�
ter/Sohn/Enkel*in den Senioren in
Ihrer Fami l ie beim Zugang oder
stel len Sie ihnen für die Onl ine�
Gottesdienste ein Gerät zur Verfü�
gung �

� die Predigten zum Nachhören,

� den Gemeindebrief a ls pdf.

� den Newsletter, für den Sie sich
eintragen können. Er informiert
Sie über Änderungen wie über die
besonderen Veransta l tungen Ihrer
Kirchengemeinde.

� Ggf. Anmeldung zu Veransta l tun�
gen

Herzl ichen Dank ans
Team für die Beratung und
Mitarbeit bei den ent�
scheidenden Detai l s im
Endspurt vor der Live�
Schaltung.

Die hauptamtl ich Mitar�
beitenden, Pfarrerin , Pfar�
rer, Leiterin im Kinderhaus
und Sekretärin aktual isie�

ren nun miteinander die Inhal te.
Jede Gruppenleiterin und jeder
Gruppenleiter, bzw. Beauftragte im
Kirchenvorstand pflegt die Inhal te
des jewei l igen Engagements selbst
und erhäl t dafür einen Redakteurs�
zugang für bestimmte Seiten.

Pfr. Rainer Mederer

Neue Webseite der Lutherkirche
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4 I nfektionsschutz

. . .“ – mit d iesem Slogan wirbt ein
Internet�Shop für seine Angebote.
Aufgrund der schrittweisen Anpas�
sung an den Infektionsstand in Bay�
ern erleben wir seit ein igen Wochen
ebenfal l s neue Vorgaben seitens der
Regierung, Stand der Dinge ist das
Datum des Redaktionsschlusses die�
ser Ausgabe.

Derzeit g ibt es keine neuen Infek�
tionen mehr in Hof. Dennoch blei�
ben Infektionsschutz�Regeln in Kraft
und für unsere Veransta l tungen ver�
bindl ich .

Für das Infektionsschutzkonzept in
Kirche und Lutherhaus bedeutet dies
Folgendes:

� Bitte zuhause bleiben bei grippa�
len Symptomen

� Betreten und Verlassen des Ge�
bäudes mit Maske, sie darf nach
dem Platz nehmen abgenommen
werden.

� Handdesinfektionsspender stehen
bereit, bitte benutzen Sie diese.

� 1 ,50 Meter Abstand zwischen den
Tei lnehmenden im Saal , 2 Meter
Abstand in der Kirche (2m Ab�
stand sind Voraussetzung fürs
Singen ohne Maske)

� Luthersaal : maximal 30 Personen

� Lutherkirche: maximal ca . 70 Per�
sonen (vari iert je nachdem, wie
viele Haushaltsgemeinschaften

tei lnehmen)

� Feste Gruppen („immer diesel�
ben“): maximal 50 Personen

� Offene Gruppen (unterschied l iche
Zusammensetzung): maximal 1 0
Personen

� Kontaktdaten jedes Tei lnehmers
werden notiert und 4 Wochen
lang aufbewahrt, um ggf. Infekti�
onsketten nachvol lziehbar zu ma�
chen

� Al le Gruppen und Kreise treffen
sich zu den gewohnten unter�
schied l ichen Zeiten im Luthersaal
– die Belegung/Reservierung ist
a lso stets mit dem Pfarrbüro zu
vereinbaren, um Kol l isionen zu
vermeiden

� Lüftung der Räume vor, während
und nach Veransta l tungen (in der
Regel eine Stunde zwischen Ende
der vorigen und Beginn der
nächsten Veransta l tung)

� Sanitärraume nur einzeln betre�
ten.

Für unsere Gruppen und Kreise be�
deutet dies Folgendes (in a lphabeti�
scher Reihenfolge):

� Der Besuchsdienst trifft sich wie�
der am Donnerstag, 1 . Oktober um
1 8:30 Uhr.

� Die Bibelstunde findet wieder
statt, am Donnerstag, 1 . Oktober
um 1 7 Uhr.

� Der Bikergottesdienst wurde von
Mai auf den Saisonabschluss ver�
schoben: am Sonntag, 1 3. Sep�
tember um 1 4 Uhr als
Open�Air�Gottesdienst mit den
Bikes als Kirchenbankersatz.

� Der Frauenkreis beginnt am
Dienstag, 8. September um 1 9
Uhr.

� Zum Gemeindenachmittag wird
voraussichtl ich erst am Donners�
tag, dem 1 5. Apri l 2021 (!) um
1 4:30 Uhr wieder eingeladen
werden können.

� Ab Donnerstag, 1 7. September
bietet Pfarrer Mederer für a l le
Tei lnehmer des Gemeindenach�
mittags zur Überbrückung eine
Gemeindeandacht an, immer am
dritten Donnerstag im Monat von
1 4:30 � 1 5 Uhr in der Lutherkir�
che. Fa l l s ein Fahrdienst einge�
richtet werden darf, entnehmen
Sie diese Angabe bitte unserer
Internetseite oder der Franken�
post.

� Der Kirchenchor trifft sich erst�
mal ig wieder zur Probe am Mitt�
woch, 9. September um 20 Uhr.

� Die neue Saison der Konfikurse
beginnt mit maximal 1 0 Tei lneh�
mern ab Ende September 2020
(25.9./26.9. Kurs „Gottes Wort“,
nähere Angaben im Internet unter
„konfikurse.de“)

Jede Woche eine neue Welt .. . .
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� Die Band Kraftfeld probt seit Ju l i
mit 2m Sicherheitsabstand in der
Kirche, montags von 1 9:30 – 21
Uhr.

� Lichtbl icke�Gottesdienste finden
mit angepasstem neuen Konzept
statt, erstmal ig wieder am 30.8.
um 11 Uhr, g leichzeitig onl ine
UND Open�Air vor der Kirche, d ie
nächsten Lichtbl icke�Gottesdiens�
te im Oktober und dann im Ad�
vent.

� Luthers Männerabend trifft sich
seit 20. Ju l i 2020 wieder wie ge�
wohnt am dritten Montag im Mo�
nat, ab September bereits um 1 7
Uhr, damit genügend Zeit zur Lüf�
tung für die nachfolgende Veran�
sta l tung bleibt.

� Der Posaunenchor trifft sich eben�
fal l s seit Ju l i 2020 wieder im Lu�
thersaal am Freitag um 1 8 Uhr
zum Posaunenunterricht und um
1 9 Uhr zur Posaunenchorprobe.
Die Serenaden fanden bereits im

Ju l i im Freien vor den Altenhei�
men statt, d ie Bewohner haben
am offenen Fenster der Musik ge�
lauscht. Auftritte 2020 sind ge�
plant für Erntedank,
Gefal lenengedenken am Denkmal
in Unterkotzau , Ewigkeitssonntag
und Christvesper.

� Das ökumenische Taizégebet
„Auszeit für die Seele“ beginnt
wieder am Donnerstag, 24. Sep�
tember um 1 9 Uhr in der Luther�
kirche.

� Die Theatergruppe nimmt den
Probenbetrieb im August auf, je�
wei l s montags von 1 9�21 Uhr. Die
Aufführungen für 2021 (geplant�
sind wieder die beiden Wochen�
enden vor Fasching) werden �
sofern überhaupt mögl ich � unter
den dann geltenden Schutzbe�
stimmungen stattfinden. Nähere
Hinweise hierzu erfolgen recht�
zeitig vorher im Gemeindebrief,
auf www.lutherkirche�hof.de und
und in der lokalen Presse.

Wir feiern LICHTBLICKE .
als Open�Air�Gottesdienst am

30.08.2020 um 11 .00 Uhr vor der
Kirche.

Bitte bringen Sie gerne Ihren
eigenen Klappstuhl , Campingstuhl
oder Ihre Picknickdecke mit � es
werden aber auch Sitzgelegen�
heiten bereitstehen.

Gemeinsam mit der Band Kraft�
feld und dem Vorbereitungs�Team
wol len wir unter den aktuel len
Voraussetzungen neue Wege be�
schreiten um Lichtbl icke in unse�
ren Al l tag zu bringen, Gemein�
schaft zu erleben und experimen�
tel l , aber auch tiefgehend und
spirituel l Gottesdienst zu feiern .

Unter Beachtung des Sicher�
heitsabstands und al ler auch für
andere Bereiche geltenden Regeln
wird es nach dem Gottesdienst
"Hofer Broadwerscht" vom Gri l l
geben.

Bitte denken Sie daran, dass an
diesem Tag im Lutherhof keine
Parkplätze zur Verfügung stehen
werden.

Nur bei absolut schlechtem
Wetter findet der Gottesdienst in
der Kirche statt.
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Abschied

„Immer wenn ich helfen kann, das
sind die besonders schönen Momen�
te, an die ich mich erinnere.“

Mit d iesem Zitat möchte ich be�
ginnen. Es stammt von Ihnen – l iebe
Frau Heim – und beschreibt doch so
treffl ich Ihre selbstverständl iche
Hi l fsbereitschaft und Ihre feine,
verbindl iche Art.

Sie sind nun fast 25 Jahre unsere
Pfarramtssekretärin mit Leib und
Seele und mit sehr viel Herzblut!

Wie viele besondere Momente
mögen das dann wohl gewesen
sein? Sehr, sehr viele!

Sie haben Ihren Beruf zur Beru�
fung gemacht.

Lutherkirche Hof
� DIE erste Stimme am Telefon
� DIE freundl iche Person hinter der
E�Mai l�Adresse
� DIE Zuhörerin
� DIE Vermittlerin
� DIE Trösterin
� DIE kompetente Fachkraft und
Vertreterin der Kirchengemeinde Lu�
ther Hof

Erika Heim ist berufl ich wie privat
immer aktiv für ihre „Lutherkerng“.
Mit Ihrem typisch freundl ichen Ho�
fer Charme im perfekten Hoferisch
und Ihrem mitreißenden Lachen wa�
ren Sie immer l iebenswerte An�
sprechpartnerin für Ihre
Luthergemeinde.

Ob bei unzähl igen Einsätzen an
Gemeindenachmittagen oder bei
Gemeindefesten mit den legendären
„Fischbreedla“…….

Oder wenn’s brennt sogar abends
um halb zehn im Jogginganzug und
Schlappen!

Die Nähe und Verbundenheit zu
Ihrer Lutherkirche – l iebe Frau Heim
– haben sie wahrl ich örtl ich und
geistig gelebt!

Für a l l das ein ganz herzl iches DAN�
KESCHÖN !!!

Die beste Zeit ist „JETZT“! Die
beste Zeit für die vielen Dinge des
Lebens, d ie bislang zu kurz kamen.

Nach fast 25 Jahren steht nun ein
neuer Lebensabschnitt für Sie an.

Der wohlverdiente Un�Ruhestand!
Mögen Sie sich die Zeit nehmen, d ie
sti l l en Wunder zu feiern, d ie in der
Hetze des Al l tags und unserer lauten
Welt zu kurz kommen.

Der gesamte Kirchenvorstand
wünscht Ihnen von Herzen Gottes
Segen, Gesundheit und viele freudi�
ge Ereignisse für die kommende Zeit.

Wir würden uns sehr freuen, wenn
Sie Ihrer Lutherkirche auch weiter�
hin verbunden bleiben und möchten
Ihnen das Segensl ied:

Geh unter der Gnade,
Geh mit Gottes Segen
Geh mit seinem Frieden
Was auch immer Du tust

mit auf den Weg geben.

Ihr Kirchenvorstand der Lutherkirche

(Gottfried Rädlein)

Verabschiedung der bisherigen Pfarramtssekretärin Erika Heim
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Begrüßung

Liebe Frau Wunder,

ein ganz herzl iches Wil lkommen im
Namen des Kirchenvorstandes und
der ganzen Luthergemeinde! Schön,
dass unser Herr Sie auf den Weg in
unsere Luthergemeinde geführt hat.

Wir begrüßen Sie hier bei uns als
unsere neue Pfarramtssekretärin und
damit a ls Ansprechpartnerin für vie�
le Belange in unserer Gemeinde.

Die Aufgaben der Pfarramtssekretä�
rin sind sehr vielfä l tig und ambitio�
niert, aber sind vor al lem auch eines:
Sie sind Herzenssache und Herzblut
für den Dienst in unserer Gemeinde.

Die Pfarramtssekretärin ist das
Scharnier zwischen unseren Ge�
meindemitg l iedern und unseren
Pfarrern, aber auch dem Kirchenvor�
stand und unseren zahlreichen
Gruppen und Kreisen.

Gemäß unserem Gemeindekonzept
"mit Christus aufbrechen – zum
Bleiben ein laden" wol len wir auch
aktive Gemeindearbeit betreiben
und unseren Gemeindemitg l iedern
eine Glaubensheimat sein .

Die Lutherrose steht hierfür a ls
Symbol und gerne überreiche ich Ih�
nen als kleines Wil lkommensge�
schenk eine Lutherkachel

� Übrigens von Birg it Engel aus un�
serer Luthergemeinde in Handarbeit
gemacht. �

Das Kreuz im roten Herzen sol l
zeigen, dass die Menschen den
Glauben an den gekreuzigten Jesus
fest in ihren Herzen verankern sol�
len .

Die weiße Rose, d ie das rote Herz
umschl ießt, ist ein Symbol dafür,
dass der Glaube Trost und Frieden
spendet.

Der blaue Hintergrund hinter der
weißen Rose sol l an die himml ische
Freude erinnern

und der goldene Ring, der a l les
umfasst, zeigt d ie himml ische Ewig�
keit bei und von Gott.

Und so wünschen wir Ihnen

� Viel Freude an Ihrer neuen Aufga�
be,

� immer die richtigen Worte, um
Trost und Frieden zu spenden, wenn
es die Situation erfordert

� und den festen Glauben an unse�
ren Herrn Jesus Christus fest veran�
kert, um ihn mit und für die
Gemeinde zu leben und weiterzutra�
gen.

Wir freuen uns auf die Zusam�
menarbeit mit Ihnen l iebe Frau
Wunder und der gesamte Kirchen�
vorstand steht Ihnen auch gerne bei
Fragen aber auch Ideen zur Seite.

Ihr Kirchenvorstand der Lutherkirche

(Gottfried Rädlein)

Begrüßung der neuen Pfarramtssekretärin Christine Wunder

Neue Öffnungszeiten
Bitte beachten Sie die neuen
Öffnungszeiten des Pfarramtes im
Lutherhaus:

Montag
geschlossen

Dienstag
09.00 � 11 .30 Uhr
1 6.00 � 1 8.00 Uhr

Mittwoch
11 .00 � 1 3.00 Uhr

Donnerstag
1 4.00 � 1 8.00 Uhr

Freitag
09.00 � 11 .30 Uhr



8
Fotos

Fotos von Pfingsten
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Hier ein Bi ld aus dem Gemeindegebiet.
Frage: Wer weiß, wo das ist? � Richtig !
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Aus dem Leben der Gemeinde

Verstorben sind:
(ab 07.05. bis 07.07.2020)

Monatssprüche

August 2020:

I ch danke dir dafür, dass ich
wunderbar gemacht bin;
wunderbar sind deine Werke; das
erkennt meine Seele.

Psa lm 1 39,1 4

September 2020:

Ja , Gott war es, der in Christus
die Welt mit sich versöhnt hat.

2.Korinther 5,1 9

Redaktionstermine:
Redaktionsschluss
für diese Ausgabe:
1 3.07.2020

Redaktionsschluss für die
nächste Ausgabe
Oktober / November:
11 .09.2020
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Onl ine

Onl ine – Gemeindebrief
Wie es dazu kam:

Etwa 3 Monate lang waren Got�
tesdienste „vor Ort“ in der her�
kömml ichen Weise nicht mögl ich ,
bzw. zum Schutz al ler, n icht ange�
raten.

Gerade hatten wir mit den neuen
Präparanden ein Gottesdienstprojekt
begonnen, nun sol l te diese gute
Mitwirkung an den Sonntagen wie�
der aufhören?! Nein , wir wol l ten
den Kontakt hal ten und Rainer Me�
derer machte sich sofort ans Werk,
a l les Nötige für ein onl ine Format
zu besorgen.

So entstand der erste onl ine Got�
tesdienst am 22. März. Wir lernten
stetig dazu und das Team wuchs:
Sascha und Manuela Rödel brachten
ihren Sachverstand und Ausrüstung
bei Kamera und Schnitt ein . Als Lek�
toren erklärten sich Gottfried Räd�
lein , Matthias Michler, Karin
Schmelz und Mario Monai bereit.

Zusätzl ich zum Lektorendienst
sang Jörg Dittmar. Auch Gerhard
Goßler hiel t eine Predigt. Unser
Mesner, Alfred Werner, kümmerte
sich, wie immer, um den Kirchen�
raum, die brennenden Kerzen und
Blumenschmuck.

Vielen sind die wunderbaren, the�
matisch passenden Gestecke, von
Tanja Krauß in Erinnerung.

Sprechende Pflanzen waren es an
den Festtagen.

Vor al lem zog auch Marion Höra
die Zuschauer mit ihrer klaren Stim�
me und dem konzertreifen Orgel�
spiel in ihren Bann.

Präper und Konfer betei l igten sich
rege mit thematischen Beiträgen:
Fotos; Sprachnachrichten; Gebastel�
tem;… und dann bei der Ausstrah�
lung im l ive chat.

Vielen Dank sage ich denen, d ie
diese Fü l le ermögl icht haben. Da
spreche ich sicher im Namen al ler,
d ie gerne an den Gottesdiensten

tei lgenommen haben. So viele Zu�
schriften und persönl ichen Worte
zeigen uns, dass wir gemeinsam
verbunden waren in der Zeit der
Kontaktbeschränkung.

Trotz reichhaltigem Fernseh� und
onl ine Angebot ist es für viele be�
sonders schön in IHRER Kirche zu�
hause mitfeiern zu können.

Wie geht es weiter mit onl ine?

Ja , es geht weiter mit onl ine. Auch
weiterhin möchten wir für Sie, d ie
Sie zuhause bleiben müssen oder
wol len , da sein . Deshalb hat der
Kirchenvorstand beschlossen, vor�
erst dieses Angebot aufrecht zu er�
hal ten: Jeden Monat am letzten
Sonntag finden Sie uns im Netz
(Zugang über website) . 9.30 Uhr
oder zu einer von Ihnen gewählten
Uhrzeit an dem betreffenden Sonn�
tag. Wir sehen uns.

Einfach Kerze bereitha l ten und
mitsingen.

Ihre Pfarrerin Ute Rakutt

„Und wo sind jetzt die Termine, ist wohl n ichts mehr los in unserer Lutherkirche …?“
„Na, do sensa doch, im Indernedd, aaf dera Seidn vo der Ludderkerng: www.lutherkirche�hof.de und nadierl i in der
Frangnbosd. Wer’s hamm hom mechad, mou in njusläddä abonniern, des konnst a af dera Seidn do. Und abbstel ln
konnstn a, per mausgl ick. "

„Ho.“

Pfarrer Rainer Mederer



Pfrin. Ute Rakutt

Tel . (09281 ) 83 94 73
ute.rakutt@lutherkirche�hof.de

Pfr. Rainer Mederer

Tel . (09281 ) 77 94 934
rainer.mederer@lutherkirche�hof.de

Bürozeiten:

Montag geschlossen
Di .. und Fr. 09.00 � 11 .30 Uhr
Di . 1 6.00 � 1 8.00 Uhr
Mi . 11 .00 � 1 3.00 Uhr
Do. 1 4.00 � 1 8.00 Uhr

Pfarramt (Christine Wunder):
Hofecker Str. 9
Tel . (09281 ) 76 91 1 0

Kinderhaus (Daniela Schneider):
Lutherstr. 49
Tel . (09281 ) 6 50 77
E�Mai l :
kinderhaus�lutherkirche@t�onl ine.de

Mesner und Hausmeister

(Alfred Werner)
Hofecker Str. 9
Tel . (09281 ) 76 91 11 4

Vertrauensmann des

Kirchenvorstandes:

Gottfried Rädlein
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Sie treffen mich im Lutherhaus:
Dienstag ab 1 7.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sie treffen mich im Lutherhaus:
Donnerstag ab 1 7.00 Uhr
und nach Vereinbarung




